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Borlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 19 Juli er Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffentliche Sitzung

1 die Abänderung der für die Nordseile des Weidenplanes
und für die Ostseite der Sophienstraße festgestellten
Fluchtlinie

2 die Bewilligung der Mittel zum Ankauf des physikali
schen Werkes von Poggcndorf für die Gymnasial
bibliothek

die Erhöhung des Etqts der gewerblichen Zeichenschule
4 die Genehmigung zur Ausführung der im Gefolge des

früheren Beschlusses wegen Freilegung des südlichsten
Theiles des äußeren Stadtgottesackers erforderlichen
Herstellungen

5 den Vergleich mit dem Zimmermeister Loest wegen
verschiedener Differenzen auf der Gottesackerbreite

6 den Autrag des Mühlenbesitzers Hildebrand auf
Inkorporation von 88a 10 hin in den Gemeinde
Verband von Böllberg

Geschlossene Sitzung
7 die Bewilligung einer Funktionszulage
8 die Bewilligung eines Gnadengeschenks
g die definitive Anstellung zweier Lehrer

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Telegramme
Mama 15 Juli Ueber eine gestrige Fahrt Sr

Majestät des Kaisers auf dem Bodensee und nach Konstanz

wird gemeldet Se Majestät der Kaiser und der Groß
herzog die Frau Großherzogin und die Prinzessin Viktoria
von Baden verließen Mainau um 4 /z Uhr Nachmittags
auf dem reichgeschmückten Dampfboot Friedrich pafsirten
die konstanzer Rheinbrücke machten eine Rundfahrt auf
dem Untersee und hielten dann bei der Insel Reichen
an Hier wurden Se Majestät und die großherzoglich
badifcheu Herrschaften von der Landbevölkerung aus das
Festlichste empfangen der Bürgermeister hielt eine Anrede
an Se Majestät und wies darauf hin daß es gerade 400
Jahre seien seitdem der letzte deutsche Kaiser die Insel
Reichenau besucht habe Die Fahrt wurde hierauf nach
Radolfzell und sodann weiter nach Konstanz fortgesetzt
Die Stadt Konstanz hatte reichen Festschmuck angelegt die
gesammte Bevölkerung begrüßte Se Majestät mit enthu
siastischen Hochrufen der Oberbürgermeister hieß Se Maje

stät in einer Ansprache willkommen Der Kaiser und die
großherzoglichen Herrschaften mit dem gesammteu Gefolge
fuhren der Oberbürgermeister vorauf in einer langen Reihe
von Wagen durch die Straßen und öffentlichen Anlagen
der Stadt überall von der Menge mit jubelnden Zurufen
begrüßt und traten dann auf der Landstraße die Rückfahrt
nach der Insel Mainau au Bei der Ankunft an der nach
der Insel führenden Brücke hielt der Wagenzug Gruppen
von Soldaten und Reitern in alterthümlicher Tracht stellten
eine von dem Offizierkorps des 114 Regiments unter Lei
tung des Oberst von Melchior und Premier Lieutenant
Sachs veranstaltete Lagerszene aus Wallensteins Lager
dar Se Majestät der Kaiser war von der sehr gelunge
nen Darstellung auf das Freudigste überrascht und kehrte
dann von dem Ausfluge hoch befriedigt nach Mainau
zurück Die ganze Fahrt war von prachtvollem Wetter
begünstigt Se Majestät der Kaiser begiebt sich heute
Nachmittag zum Besuche des Königs und der Königin von
Würtemberg nach Friedrichshasen und kehrt Abends wieder
hierher zurück

Berlin 15 Juli Sr Maj Kanonenboot Iltis
4 Geschütze Kommandant Kapt Lieutenant Klausa ist am
14 Juli zr von Wilhelmshaven nach Plymouth in See
gegangen Sr Maj Kanonenboot Wolf 4 Geschütze
Kommandant Korv Kapt Becks ging am 10 Mai or von
Shanghai in See traf am 11 in Ningpo ein verließ
Ningpo am 20 und ankerte am 29 desselben Monats in
Chesoo

Leipzig 15 Juli Die Ausstellung orientalischer
Produkte ist heute vom türkischen Generalkonsul Nowak
eröffnet worden

Trier 14 Juli Bei der gestern Abend in der
Nähe des Bahnhofes Kyllburg stattgehabten Entgleisung
eines Eisenbahnzuges hat der Zugführer seinen Tod gefun
den Von den übrigen auf dem Zuge befindlichen Perso
nen wurde Niemand beschädigt

Paris 15 Juli Die Session der Kammer und
des Senats ist heute geschlossen worden In d r Ansprache
mit welcher die Sitzung des Senats geschlossen wurde heißt
es Sie haben gestern mit patriotischer Bewegung an sich
vorüberziehen sehen die französische Armee repräsentirt
durch alle ihre Führer und durch die Fahnen derer denen
Frankreich die Sorge für seine Ehre und für seine Sicher
heit anvertraute Sie können sich jetzt mehr wie jemals
mit Ruhe den Arbeiten friedlicher Wiedergeburt überlassen
welche der Gegenstand aller Ihrer Gedanken sind und deren
Weiterführung der Regierung der Republik am Herzen
liegt Ueber die vom Präsidenten Grsvy gestern gehal
tene Rede sprechen sich die heutigen Journale mit großer
Anerkennung aus

Brüssel 14 Juli Berl T Bischof Dumout
antwortete auf die Auslassungen der Semaine religiense
und bestätigt daß er vor Gericht die klerikale Koalition
enthüllen will deren Opfer er geworden sei Nicht durch
Beschluß des Papstes als dem Stellvertreter von Jesus
Christus suspendirt sondern durch einen willkürlichen ver
brecherischen Beschluß eines gewissen Pecei Familienname
des Papstes der als Chef einer die Weltherrschast erstre
benden Koalition handelte

London 15 Juli In einer Kohlengrube bei Risca
unweit Newport Grafschaft Monmouth fand heute Mor
gen in Folge Entzündung schlagender Wetter eine heftige
Explosion statt die Zahl der ums Leben gekommenen
Grubenarbeiter wird auf 119 geschätzt

Ueber das schreckliche Ereigniß sind wie dem B T
telegraphirt wird noch wenige Details bekannt doch wird
befürchtet daß alle 107 Bergleute getödtet sind weil der
Ventilator durch Explosion in Atome zertrümmert wurde
Die Ursache der Explosion ist vielleicht in dem ungewöhnlich
elektrischen Zustand der Atmosphäre zu suchen Ungeheure
Gewitter durchziehen das ganze Land

Bukarest 15 Juli Die Jndspendance de Rou
manie bringt über die militärischen Uebungen welche im
August und September stattfinden sollen folgende Mitthei
lungen Die Territorialarmee wird regimenterweise in den
Distriktshauptorten konzentrirt gleichzeitig werden zwei Ar
meekorps ein Lager bei Tziganesci an der Jalomnitza und
eins am Sereth in der Moldau beziehen Im Lager von
Tziganesci werden 14 Bataillone Infanterie die Doroban
zen Regimenter der Nachbardistrikte 12 Eskadronen Ka
vallerie und die entsprechende Artillerie zusammengezogen
Der Stand des Lagers in der Moldau wird etwas schwä
cher sein

Die russische Regierung hat hierher Vorstellungen
über das Toleriren von Nihilisten in Rumänien gerichtet
und deren Ausweisung verlangt

Konstantinopel 14 Juli Die internationale Kom
mission für Reformen in der europäischen Türkei hat heute
die beiden Hauptpunkte bezüglich der Administration und
der Finanzen im Prinzip angenommen Die Kommission
genehmigte die Untereintheilung in Vilajets und deren Ad
ministration nach dem von der Türkei vorgeschlagenen Plane

Nach einem von dem Generalgouverneur von
Skutari bei der Pforte eingegangenen telegraphischen Bericht
hätten die Montenegriner die Stellungen angegriffen welche
die Albanefen bei Vranja und Matagousse eingenommen
hätten Der Angriff wäre am 12 d Nachmittags i Vs Uhr
erfolgt das Gefecht hätte 2 Stunden gedauert und mit dem
Rückzüge der Montenegriner geendet welche 1 Offizier und
12 Mann auf dem Platze gelassen hätten Der Verlust

Ein stummer Zeuge
Roman in zwei Bänden

Nach dem Englischen des Edmund Uates
Fortsetzung

Im Gegentheil es ist durchaus nicht langweilig ich
nehme in der Regel Theil ich wollte sagen ich betheilige
mich ail dem was sie thun Das vertreibt die Zeit
nicht wahr

Natürlich versetzte Anna die sich innerlich darüber
wunderte was ihn zu der Reise veranlassen könnte wenn
er bloß dabei zu sitzen hätte während ihr Vater und Heath
über Geschäfte verhandelten In diesem Augenblicke hörte
man des Kapitäns Thür sich schließen und gleich darauf
trat er ins Zimmer

Guten Abend Danbh sagte er und bot ihm die
Hand Meine Tochter kennen Sie schon wie ich höre
wenn Sie auch nicht erwarten durften sie hier zu finden
Ihr Aufenthalt ist nur auf kurze Zeit berechnet dies Haus
ist kein Ort für eine junge Dame Anna laß das Mäd
chen Licht in mein kleines Zimmer bringen mein Zelt
wie ich es nenne Herr Heath ist dort noch für einige
Zeit mit Rechnungen beschäftigt Und dann sei so freund
lich Dich auf Dein Zimmer zurückzuziehen Herr Danby
und ich haben wichtige Geschäfte zu verhandeln und wollen
nicht gestört sein

Wie Du befiehlst Papa versetzte Anna sehe ich
Dich heute noch

Ich glaube kaum versetzte der Kapitän Unsere
Unterredung kann lange dauern Du thätest besser Dich
gleich zu verabschieden

So muß ich gute Nacht und Lebewohl zugleich sagen
Fräulein Studley sagte Danby und er wagte es die kleine
Hand die sie ihm darbot sanft zu drücken denn wir
fahren morgen früh lange bevor Sie ausstehen

Gute Nacht also Anna sagte der Kapitän vergiß
das Licht nicht für Herrn Heath Als Anna das Zimmer
verließ verschloß ihr Vater sorgfältig die Thür hinter ihr

Jetzt mein junger Freund fuhr er fort als sie
allein waren machen Sie sich ein Glas Grog zurecht und

lassen Sie uns zu unserem Turniere niedersetzen Frauen
sind wohl ganz angenehm aber mitunter arg im Wege
Jetzt denken Sie natürlich nicht so doch Sie werden es
thun wenn Sie in meine Jahre kommen Das Mädchen
muß fort sobald ich eine gute Stelle für sie finde Doch
das interefsirt Sie nicht Helfen Sie mir den Tisch unter
die Lampe rücken So Sie finden die Karten in der
Schublade Hier ist der Schlüssel ich halte sie verschlossen
seitdem meine Tochter zu Hause ist Denn alle Weiber
sind mit Neugierde behaftet Sie können nicht dafür es
ist mal so ihre Natur Da ist es schon am besten man
giebt ihnen möglichst wenig Gelegenheit

Haben Sie etwas dawider wenn ich Feuer im Ka
mine mache Kapitän fragte Danby

Durchaus nicht versetzte der Gefragte Sie finden
Streichhölzer auf dem Kamine Es ist hier immer dumpfig
wenn ich beabsichtigte längere Zeit hier zu bleiben würde
ich etwas für das Haus thun Aber ich bin ein Wander
vogel und es wäre zwecklos viel Geld auf mein jeweiliges
Nest zu verwenden Da wir gerade von Geld sprechen wie
stehen wir eigentlich

Ich fürchte sehr ich bin tief in Ihrer Schuld sagte
Danby zaghaft das Glück war wider mich als wir das
letzte Mal spielten Ich schulde Ihnen 40 Pfund

Stimmt entgegnete der Kapitän nachdem er einen
Blick in sein Notizbuch geworfen das ist genau die
Summe Nun heute wird das Glück sich ändern es ist
mir selten mehr als einmal treu Sollen wir quitt oder
doppelt spielen

Danby zögerte einen Augenblick das Risiko war heut
zu groß für ihn Aber er schämte sich es einzugestehen und
hatte gleichzeitig die Idee daß er Studley sich günstig stim
men müßte um Gelegenheit zu einem Wiedersehen mit
Anna zu erlangen So stimmte er zu und sie setzten sich
zum Spiele nieder

Die Strahlen der Lampe fielen auf die beiden Spieler
auf die nußbraunen Locken und das offene eifrige Gesicht
des jungen Mannes der vorgebeugt saß und voller Hast die
Karten mischte auf die dünnen grauen Haare und das
ruhige Gesicht seines Gefährten der seiner Ueberlegenheit

vollkommen gewiß zu sein schien Ein Gefäß mit Grog
stand an Danby s Seite von dem er ununterbrochen nippte
um seine Erregung zu verdecken wogegen der Kapitän nie
mals geistige Getränke berührte wenn ein Geschäft im
Gange war So spielten sie weit in die Nacht hinein
ohne daß ein Wort gesprochen wurde abgesehen von techni
schen Ausdrücken und der Feststellung des Betrages am
Ende des Spieles Das Glück schien noch mehr gegen
Danby zu sein als das letzte Mal Er besaß nur geringe
Gefchicklichkeit im Vergleich zu seinem Gegner und was er
davon besaß war schon nach den ersten Spielen verflogen
als Danby sich im Verluste sah Während er immer wil
der und leidenschaftlicher spielte blieb der Kapitän so ruhig
wie im ersten Augenblick machte dann und wann Bemer
kungen in sein Notizbuch und setzte den heftigen Forderun
gen seines Gegners nach Erhöhung des Einsatzes nur schwache
Proteste entgegen welche bald verstummten

Hallo rief der Kapitän als es endlich 2 Uhr schlug
ich hatte keine Ahnung daß es so spät ist Genug für

heute Danby Sie haben für diesmal schwer genug ver
loren und müssen eine Pause machen Gegen solch anhaltendes
Unglück kann Niemand aufkommen Wissen Sie ungefähr
wie viel Sie mir schuldig sind

Nicht genau versetzte Danby und strich sich das
Haar von der Stirn Es muß eine böse Summe sein
ich habe mir gegen Ende des Spieles die Beträge nicht
mehr notirt

Hier ist die Aufstellung sagte der Kapitän riß ein
Blatt aus seinem Notizbuch und händigte es seinem Gegner
ein 153 Pfund auf den Pfennig

Nicht möglich sollte es so viel sein rief Danbh
entsetzt Es kann nicht sein das heißt ich meine ich
hatte keine Ahnung daß es so viel ist

Da haben Sie die Aufstellung sagte der Kapitän
Sie können selbst nachsehen Ich wußte selbst nicht wie

viel es war bis ich addirte
Würden Sie wohl würden Sie mir nicht Revanche

geben fragte der junge Mann zaghaft
Ich will Ihnen Alles geben was Sie wollen mein

Bester entgegnete Studley aber nicht jetzt und keinensalls



der Albanesen betrage nur 2 Todte und 3 Verwundete
Die Ungleichheit der Verluste auf beiden Seiten rühre da
von her daß die Albanesen verschanzt hinter ihren befestig
ten Stellungen gestanden hätten und die Montenegriner
genöthigt gewesen wären sie dort anzugreisen

Konstantinopel 16 Juli Telegr Der Bot
schafter des deutschen Reichs überreichte am Donnerstag der
Pforte die Kollektivnote der Botschafter der Konferenzmächte

Berlin 15 JuliDie Kiel Ztg schreibt Se kaiserl und königl
Hoheit der Kronprinz wird sich dem Vernehmen nach am
26 d M auf der kaiserlichen Dacht Hohenzollern in Swine
münde einschiffen und das Uebungsgeschwader bestehend aus
den Panzerfregatten Friedrich Karl Friedrich der Große

Preußen der Panzerkorvette Sachsen und dem Aviso
Grille auf der Höhe von Arkona inspiziren und sich dann

mit dem Geschwader nach Kiel begeben Während der Fahrt
werden Uebungen mit bestimmten Gefechtsideen vorgenom
men Am 28 findet in Kiel der Stappellaus und der Be
such von Friedrichsort statt Die Anwesenheit des Kron
prinzen in Kiel gilt allein der Marine Am 28 d M
findet an Bord des Hohenzollern ein Diner statt

Offiziös wird geschrieben In den letzten Tagen
haben mehrere Zeitungen die Nachricht gebracht daß der
Kultusminister die Behörden angewiesen habe über die mora
lische Führung der Lehrer und deren Stellung im bürger
lichen Leben eingehenden Bericht zu erstatten Diese Mit
theilung an welche sehr weitgehende Forderungen geknüpft
worden sind entbehrt jeden thatsächlichen Anhalts Der
Kultusminister hat keinerlei derartige Anordnung erlassen
Im Laufe des vorigen Jahres sind beim Kultusministerium
bezüglich des moralischen Verhaltens der Volksschullehrer die
jenigen Berichte eingegangen welche seitens des früheren
Kultusministers aus Veranlassung der aus den Verhand
lungen des Abgeordnetenhauses bekannten Vorgänge von den
Provinzialbehörden erfordert waren Ein Bescheid auf diese
Berichte ist nicht erfolgt Außerdem sind vor einigen Mo
naten wie alljährlich Nachweisungen über die gerichtlichen
und mit Dienstentlassung verbundenen Disziplinarbestrafungen
der Lehrer aus dem Vorjahre eingegangen Die Einreichung
dieser Nachweisungen beruht auf einer im Jahre 1868 ge
troffenen allgemeinen Anordnung Auch hierauf ist eine Ver
fügung nicht ergangen

Die 50 jährige Jubelfeier der polnischen Revo
lution von 1830 31 wird wie das Posener Tageblatt
mittheilt im preußischen und österreich Antheil am 29 Nov
d I von den Führern der politischen UnabhängiqkeitSsache
in Scene gesetzt werden Die Leitung dieser in vieler Be
ziehung merkwürdigen und lehrreichen Feier hat ein in Lem
berg dem gegenwärtigen Centralpunkt der polnischen Unab
hängigkeitsbestrebungen zusammengetretenes Festkomits in die

Hand genommen

Ans Halle und Umgegend
Das Direktorium der Francke schen Stiftungen hat

nach dem ihm statutarisch zustehenden Recht in das zu Mi
chaelis d Js vakant werdende Rektorat der Lateinischen
Hauptschule und Condirektorat der Stiftungen den Direktor
des Gymnasiums zu Eutin Dr W Fries berufen und
dem k Ministerium zur Bestätigung präsentirt Der Di
rektor vr Fries ist aus Landeshut in Schlesien gebürtig
hat seine unterrichtliche Thätigkeit am Gymnasium zuSchweid
nitz und an der Realschule I Ordn Zum heil Geist in
Breslau begonnen und dann längere Zeit als ord Lehrer
am Gymnasium zu Bielefeld und als erster Oberlehrer am
Gymnasium zu Barmen gewirkt aus dieser letzten Stellung
wurde er in das Direktorat des Gymastums zu Eutin berufen

bevor Sie diesen Betrag berichtigt haben Sie waren mir
als wir uns zum Spiele niedersetzten 40 Pfund schuldig
und schon das war gegen die Spielregeln welche sofortige
Zahlungen bedingen

Ich will Sie bezahlen Ich habe keineswegs die Ab
sicht mich meinen Verpflichtungen zu entziehen Ich werde
Sie bezahlen verlassen Sie sich darauf

Natürlich werden Sie das mein lieber Danby ich
h abe nie daran gezweifelt die Frage ist nur wann Das
Geld würde mir gerade jetzt vortrefflich zu statten kommen
wo ich die Pensions Rechnung für meine Tochter und noch
einige andere Sachen zu bezahlen habe und selber etwas
knapp bin

Ich ich kann Sie nicht sofort bezahlen ich meine
nicht heute oder morgen sagte Danby Ich muß erst eine
Summe flüssig machen die mir gehört und die ich sür einen
anderen Zweck reservirt hatte

Gewiß versetzte der Kapitän die Sie für einen
anderen Zweck reservirt hatten weil Sie keine Ahnung von
der Patsche hatten in der Sie jetzt sitzen Auf ein oder
zwei Tage kommt es nicht an aber es müssen nicht ein
oder zwei Wochen daraus werden weil ich wie gesagt des
Geldes benöthigt bin

Wollen Sie mir einen Tag für die Zahlung bestim
men Würde Ihnen der nächste Sonntag recht sein Es
ist der einzige freie Tag den ich habe und ich möchte wohl
das Geld selbst überbringen, entgegnete Danby in der ge
heimen Hoffnung daß er nach Erledigung dieses Geschäftes
vielleicht Gelegenheit finden würde mit Anna ein paar
Worte zu wechseln

Sonntag würde mir sehr wohl passen, versetzte der
Kapitän bleiben wir also bei Sonntag 3 Uhr Da bleibt
Ihnen Zeit genug sich herauszumachen denn ich vermuthe
daß Sie am Sonntag nicht allzufrüh ausstehen es sich be
quem machen nach den Plagen der Woche Vielleicht blei
ben Sie dann gleich zu Mittag und wenn Sie durchaus
darauf bestehen Ihre Revanche zu haben können Sie
Abends Ihr ganzes Geld zurückgewinnen Jetzt aber muß
ich zu Bett

Er hat sich in allen früheren Stellungen den Ruf hervor
ragender Lehrbefähigung und Tüchtigkeit erworben Sein
Eintritt wird indessen nicht vor dem 1 April k I erfolgen
können und so lange das Direktorat der Francke schen Stif
tungen und Rektorat der Lateinischen Hauptschule in der
Hand des Direktor l r Frick vereinigt bleiben

Strafkammersitzung am 14 Juli Es wur
den folgende Sachen verhandelt

Der Kammerjäger Andreas Jäntfch aus Eönnern
war durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu Eönnern vom
13 Mai cr wegen Beleidigung und Bedrohung mit einem
Verbrechen zu 6 Wochen resp 14 Tagen Gefängniß ver
urtheilt und hatte Berufung eingelegt In der heutigen
Sitzung wurde derselbe der Bedrohung für nicht schuldig er
kannt wegen der Beleidigung mit 3 Wochen Gefängniß be
legt auch Publikationsbesugniß dem Verletzten zugesprochen

Der Schriftsetzer Mastny und die unverehelichte
Agnes Hempel hier wurden von der Anklage der Kuppelei
freigesprochen

Der Amtmann Dunzelt aus Queis war wegen
Arrestbruchs durch fchöffengerichtl Erkenntniß vom 10 Mai
d I zu 3 Tagen Gefängniß verurtheilt worden hatte Be
rufung eingelegt Heute wurde Vertagung der Sache be
schlossen

Der Gelbgießer Julius Mittler von hier war wegen
Nöthigung und Hausfriedensbruchs angeklagt Dem An
trage der Staatsanwaltschaft entsprechend wurde derselbe
von der Anklage der Nöthigung freigesprochen wegen Haus
friedensbruchs aber zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt

Der Kaufmann H Beeck war surch schöffengerichtliches
Erkenntniß vom 23 Januar d I von der Anklage des
Widerstandes gegen die Staatsgewalt freigesprochen Der
Staatsanwalt hatte Berufung eingelegt welche am 17 März
d I vom Berufungsgericht verworfen wurde Die Staats
anwaltschaft legte Revision ein und wurde die Sache vom
königl Oberlandesgericht zu Naumburg zur anderweiten
Verhandlung an die Strafkammer des Landgerichts zu Halle
zurückverwiesen Heute beantragte der Staatsanwalt Be
strafung mit 50 event 10 Tagen Gefängniß der Ge
richtshof erkannte auf 30 event 3 Tage Gefängniß

Eine Sache wider Wittwe Schröder wurde verragt
Wegen Diebstahls wurde der Mühlknappe Degen

hardt aus Uuterröblingen durch Erkenntniß des Schöffen
gerichts zu Eisleben vom 20 Mai cr zu 1 Woche Gefäng
niß verurtheilt derselbe hatte Berufung eingelegt welche in
heutigem Termine indeß verworfen wurde

An dem prachtvoll gesternten Himmel der verwi
chenen wunderbar schönen Sommernacht war ein wieder
holtes Fallen von Sternschnuppen zu bemerken
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Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkerfiles scheu
Hygrometer Ib Juli 2 Uhr Temp 22,2 R Thaupunkt 4 2,4 R

10 Uhr Temp s 17,8 R Thaupunkt 4 14,7 R 16 Juli 8 Uhr
Temp l 16,5 R Thaupunkt I 13,5 R

Witterung Gestern andauernd schönes Wetter bei nordöstlichem
Winde Heute Fortdauer der schönen Witterung Wind srüh
Das Barometer hat sich wenig verändert

Wafserstaud der Saale bei Halle an der königl
schiffschleuse bei Trotha am 15 Juli Abends am neuen
Unterhaupt 1,78 am 16 Juli Morgens am neuen Unter
Haupt 1,78 Meter

Ich auch, entgegnete Danby ich bin todtmüde Da
fällt mir ein soll ich Heath sagen wie spät es ist

Nein Ich möchte ihn nicht gestört sehen Er hat
einige schwierige Kalkulationen für das Geschäft zu machen
in dem wir Beide engagirt sind und meinte es würde
wohl heute recht spät werden Man braucht im Gasthause
nicht auf ihn zu warten Vermuthlich legt er sich hier auf
einen Augenblick nieder Gute Nacht I

Das Geräusch welches das Oessnen der Thüre verur
sachte machte Anna vollständig wach Sie hatte in dem
Halbschlummer in den sie gefallen war nachdem sie das
Bett aufgesucht hatte undeutlich das Geräusch von Stim
men in dem Zimmer unter ihr vernommen Aber der
Klang war nur unbestimmt und so versank sie allmählich
in eine Art Betäubung in welcher sie von wunderbar ver
worrenen Bildern derjenigen Ereignisse verfolgt wurde
welche sie am meisten beschäftigten Sie wurde erweckt
durch den Tritt von Füßen in dem Flure und das Geräusch
der Riegel die man zurückschob Anfänglich wußte sie
nicht wo sie war als ihr die Erinnerung zurückkam setzte
sie sich im Bette auf und lauschte Wiederum drang der
Klang von Stimmen an ihr Ohr es wurde die Thür ge
öffnet wie sie an dem Windstoß merkte der plötzlich durch
das Haus ging dann wurde sie wieder ins Schloß gewor
fen Und jetzt drang ein klagender Ton durch die Nacht
den Anna als Walter Danby s Stimme erkannte und sie
unterschied die Worte O mein Gott dann hörte sie
Nichts mehr

Inzwischen nahm Kapitän Studley nachdem er sich
eine Cigarre angesteckt und ein Glas Grog zurecht gemacht
das erste das er diesen Abend anrührte seinen Weg nach
seinem Zelte, wo er Heath am Schreibtische vor einem
Berge von Papieren sitzend fand

Noch immer dabei rief der Kapitän der durch den
Erfolg des Abends in gute Laune versetzt schien noch nicht
zu Ende Wie stellt sich s denn

Ich bin fertig, versetzte Heath schob die Papiere
fort und lehnte sich im Stuhl zurück und es stellt sich
besser als ich dachte Wenn van Stnyvefant den Preis
zahlt und ich habe den allerniedrigsten gerechnet kommen

Civilstand Meldung vom 15 Juli
Aufgeboten Der Handarbeiter A Thörmer und

Eh verw Hutans Spitze 32
Geboren Dem Fleischermeister A Jablonski eine

T Bäckergasse 1 Dem Agent F Bretschneider ein S
Brüderstraße 9 Dem Kürschner F Tietjen ein S
gr Rittergasse 2 Dem Lohgerber H Herbaczowski
ein S Herrenstraße 3 Dem Eisendreher O Naeser
ein S Saalberg 23 Dem Strasanstalts Auffeher a D
A Liebert ein S am Kirchthor 16

Mehl Börsenverein zu Halle a S
15 Juli 18S0

Für ISO Kilogramm
Weizenmehl 00 34,00 bis 35,00

do 0 32,00 33,00Roggeumehl 0 30,00 31,00
do 0/1 2S,00 30,00Futtermehl 15,00 16,00Roggenkleie 12,50 13,00

Weizenkleie 11,50 12 00
Weizenschaalen 10,50 11,00
Haidemehl 32,00 33,00Geschäft still Preise unverändert

Aus dem Saallreise
Eönnern Neben dem Project eine Eisenbahn von

Eönnern über Bernburg Nienburg nach Calbe
a S zu bauen taucht jetzt ein anderes auf nämlich die
Herstellung einer Sekuudärbahn von Eönnern nach Gröb
zig von da Anschluß an die normalspurige Kohlenbahn von
Gerlebock nach Biendorf mit Anschluß an die Strecke
Cötheu Bernburg Der Herr Kunstgärtner R ieß
mann Hierselbst hat in seinen Mistbeeten eine Gurkenpflan e
deren größte Frucht genau 47 Eentimeter mißt die beregte
Pflanze hat wohl gegen ein Dutzend annähernd solche große
Früchte Seit Anfang dieses Jahres besteht hier ein
Kindergarten unter Leitung des Frl Anna Rennecke
Am vergangenen Mittwoch Nachmittag hatten die kleimn
Zöglinge im hiesigen Vürgergarten ein Kinderfest welches
vom herrlichsten Wetter begünstigt war etwa 25 kleine Kna
ben und Mädchen nahmen daran Theil Die Kindergärt
nerin zeigte daß sie sehr gut mit den kleinen Zöglingen um
gehen konnte und mit ihnen gut fertig zu werden verstand
die Kinder waren recht fröhlich anhänglich und folgsam
Eltern und Kinderfreunde hatten sich zahlreich eingefunden
Möge der Kindergarten immer mehr wachsen und gedeihen

Handel und Verkehr
Ueber die Handelsbeziehungen Deutschlands zu Ruß

land liegen einige beachtenswerthe Mittheilungen vor welche

wir dem D H A entnehmen In Rußland hat sich
die Chokoladen und Konfitürenfabrikation in den letzten
Jahren immer mehr ausgedehnt und vervollkommnet Deutsch
land speziell Berlin ist an diesem Industriezweige durch
Lieferung von Bildern Etiquetten Tortenpapieren Auflagen c
erheblich betheiligt Während noch vor acht bis zehn Jah
ren Frankreich dominirte ist dasselbe in letzterer Zeit voll
ständig verdrängt so daß selbst pariser Weltfirmen von deut
schen Konkurrenten geschlagen worden sind Mau rühmt
der deutschen Produktion besonders Feinheit und Subtilität
der Ausführung sowie verhältnißmäßige Wohlseilheit nach
In Bildern und Chromos machen Berlin und Leipzig sicher
das größte Geschäft nach Rußland während in Etiquetten
Rheydt Krefeld und Leipzig konkurrireu

Es liegen keine amtlichen Aufzeichnungen über den Han
delsverkehr der kaukasischen Statthalterschaft mit Deutschland

bezw den einzelnen Bundesstaaten vor es ist aber nachge
wiesen daß die Geschäftsleute der größeren Städte der
Statthalterschaft direkte Verbindungen mit Berlin ebenso
haben wie sie dieselben mit Paris Wien und London auf
rechterhalten und es wird immerhin bezeichnend für die

ein paar hundert Pfund mehr heraus als ich veranschlagt
habe Wo ist der junge Danby

Nach dem Löwen, versetzte der Kapitän ich sagte
ihm Du wolltest nicht gestört sein Zudem schien er mir
etwas aus dem Häuschen und würde heute nicht die beste
Gesellschaft abgegeben haben

Was gab es denn fragte Heath Habt Ihr
schon wieder gespielt

Gewiß wir haben Ecarts gespielt und ich habe riesi
ges Glück gehabt

Du nennst es Glück, versetzte Heath verächtlich Ich
möchte wissen wie es Danby nennen würde wenn er Alles
wüßte

Es kommt mir vor als ob er schon genug wüßte,
sagte der Kapitän ich konnte nicht den König aufschlagen
ohne daß ich seine Augen mich in höchst verdächtiger Weise

beobachten sah Ein oder zweimal sah er finster drein
und ich glaubte schon er würde etwas sagen aber er that
es nicht

Er ist offenbar auf seiner Hut, versetzte Heath
Als ich ihm zuerst vorschlug heute mit mir herzufahren

es find schon mehrere Tage her lehnte er es anfänglich
ab kam aber später von selbst zu mir und bat mich ihn
mitzunehmen

Weil er Anna in der Zwischenzeit gesehen Er hat
sie in der Pension getroffen und lungerte auf der Station
herum als ich sie dort abholte

Armer Kerl, sagte Heath raffte seine Papiere zu
sammen legte sie in eine Schublade die er sorgfältig ver
schloß und behändigte Studley den Schlüssel Wie viel
hast Du gewonnen

153 Pfund, versetzte der Kapitän
Dann wird er die 500 Pfund das Legat seines On

kels flüssig machen müssen die er sich als einen Noth
groschen bei Seite gelegt hat, sagte Heath mit einem bösen

Lächeln Der arme Teufel er wollte sich den Betrag
verwahren bis er sich verheirathete

Es bleibt noch genug übrig es sei denn daß er
seine Revanche fordert wenn er mir Sonntag das Geld

bringt Forts folgt



deutsche Industrie sein daß sie sich auch in jenen Theilen
Rußlands festgesetzt hat Ein zwar vorsichtiges aber ener
gisches Vorgehen würde hier am Platze sein da der Werth
der Gesammteinsuhr nach Kaukasien eine ziemlich hohe Stufe
einnimmt wenngleich aus den statistischen Angaben für 1879
sich die Ansicht entwickelt hat daß die Aussichten für den
Handel der Statthalterschaft für das laufende Jahr 1880
ungünstig sind was jedoch nur an lokalen Verhältnissen liegt
Dagegen haben sich die Verhältnisse für den deutschen Han
del mit Björneborg Finnland im Jahre 1880 recht erfreu
lich gestaltet Schon im Jahre 1879 zeigte sich ein günsti
ges Resultat da nach dem Handelsbericht aus Björneborg
der Werth der Einfuhr welcher im Jahre 1879 1 904 509
finnische Mark erreichte sich für Deutschlands Theil auf
1032 544 stellte In allen Geschäftszweigen hat sich ein
Umschwung zum Besseren eingestellt und Handel und Wan

del haben neues Leben gewonnen Bereits im März d I
waren ganz bedeutende Abschlüsse in Bauholz mit und für
Deutschland gemacht worden auch hat sich der Frachten
markt für Schiffe bedeutend günstiger gestaltet Der Ver
kehr nicht allein mit Björneborg sondern auch mit Finn
land in seiner Gesammtheit hat in Bezug auf Deutschland
nicht unerfreuliche Resultate aufzuweisen

Gerichtssaal
Als Hehler wird nach Z 259 des Strafgesetz

buchs derjenige bestraft welcher seines Vortheils wegen
Sachen von denen er weiß oder den Umständen nach an
nehmen muß daß sie mittels einer strafbaren Handlung
erlangt sind an sich bringt In Bezug auf diese Bestim
mung hat das Reichsgericht III Strafsenat durch Erkennt
niß vom 12 April 1880 den Rechtssatz ausgesprochen daß
die Hehlerei kein gewöhnliches Fahrlässigkeitsdelikt d h
kein Vergehen zu dessen Bestrafung der Dolus des Thä
ters nicht nothwendig ist sondern schon die Fahrlässigkeit
desselben genügt ist sondern nur dann im Sinne des
Strafgesetzbuches strafbar ist wenn der Thäter eine grobe
Fahrlässigkeit verschuldet hat indem er sich der Erwägung
der ihm bekannten Umstände nach welchen sich ihm die
Ueberzeugung von der Rechtswidrigkeit seiner Handlung
halte aufdrängen müssen entzogen hat In diesem Sinne
allein ist der in der strafrechtlichen Bestimmung enthaltene
Satz von denen er den Umständen nach annehmen muß
aufzufassen Es ist somit der Käufer einer gestohlenen
Sache von einem unbekannten Individuum ohne daß er
vorher Erkundigung über die Richtigkeit der Angaben des
Verkäufers in Bezug auf seine Erlangung der Sache ein
zieht noch sonstige Umstände kennt welche ihn bei einigem
Rachdenken zu der sicheren Annahme führen müssen daß
die Sache gestohlen sei nicht als Hehler zu bestrafen
Der Wortlaut des Gesetzes mit den Ausdrücken von
denen er weiß oder den Umständen nach annehmen muß
ergiebt mit Sicherheit daß das Gesetz nicht nur den even
tuellen Dolus des Thäters welcher wenn auch nur in
zweiter Linie schon den schädlichen Erfolg seiner Handlung
voraussieht und beabsichtigt sondern auch eine Fahrlässigkeit
des Thäters bestimmter Qualifikation im Auge gehabt hat
und zwar die Fahrlässigkeit des Thäters welcher zwar den
strafbaren Erfolg seines Handelns nicht gewollt aber sich
der Erwägung der ihm bekannten Umstände nach welcher
sich ihm die Ueberzeugung von der Rechtswidrigkeit seiner
Handlung hätte aufdrängen müssen entzogen hat

Ein in einer Strafsache vernommener Sachver
ständiger der bei seinem Gutachten auch über die Thatsachen
Auskunft giebt hat nach einem Erkenntniß des Reichs
gerichts vom 29 April 1880 neben dem Sachverständigen
eid auch den Zeugeneid zu leisten Auf die Aussage eines
Zeugen kann das Urtheil nach ZZ 60 65 St P O nur
dann gegründet werden wenn dieser beeidigt oder ein gesetz
licher Ausnahmegrund für die Nichtbeeidiguug vorhanden
ist Daran ändert es auch nichts wenn derselbe gleichzeitig

als Sachverständiger vernommen wurde Der Eid als
solcher ist ein völlig anderer und in so weit er Zeuge ist
kommen nach H 85 auch die Vorschriften über den Zeugen
beweis voll zur Anwendung

Kunst und Wissenschaft
Auf den 21 deutschen Universitäten ein

schließlich der Akademie zu Münster welche nur eine theo
logische und eine philosophische Fakultät hat studiren im
gegenwärtigen Sommersemester 20 988 immatrikulirte Stu
denten gegen 20176 im letzten Wintersemester Davon
kommen auf 7 katholisch theologische Fakultäten 638 Stu
denten auf 17 evangelisch theologische 2315 auf 20 juri
stische 5201 auf 20 medizinische 4018 und auf 21 philo
sophische einschließlich staatswissenschaftliche 8816 Studen
ten Die größten Gesammtzahlen sind in Berlin 3365
im letzten Winter 3608 und Leipzig 3094 im Winter
3227 Demnächst folgen München mit 1768 Breslau
mit 1255 Tübingen 1223 Halle 1129 Bonn 1099 Göt
tingen 985 Würzburg 870 Heidelberg 809 Straßburg
781 Königsberg 768 Greifswald 591 Marburg 587
Freiburg 528 Jena 523 Erlangen 464 Gießen 374
Kiel 301 Münster 271 Rostock 203 Diese Reihenfolge
stimmt keineswegs mit derjenigen des letzten Winters da
einzelne Universitäten wie Berlin und Leipzig im Winter
andere wie Heidelberg Bonn Tübingen vorzugsweise stark
im Sommer besucht werden Eben so wenig stimmt jedoch
auch die Reihenfolge der Gesammtzahl der Studirenden mit
derjenigen der einzelnen Fakultäten In der evangelisch
theologischen Fakultät nimmt Berlin erst nach Leipzig Halle
und Tübingen die vierte Stelle ein in der juristischen kom
men zuerst Berlin Leipzig München Heidelberg in der
medizinischen Berlin München Leipzig Würzburg in der
philosophischen Berlin Leipzig München Halle Breslau
Außer den immatriknlirten Studenten hat die Universität
Berlin noch 1662 andere Hörer verschiedener Kategorien
demnächst folgen Leipzig mit 94 Kiel mit 83 und Freiburg
mit 77 Die übrigen haben weit geringere Zahlen

Vermischtes
Ueber den telegraphisch bereits gemeldeten neuen

Wolkenbruch welcher in der Gegend von Lauban
Greiffenberg in der Nacht vom Montag auf Dienstag
große Verheerungen angerichtet hat liegen in breslauer
Blättern folgende Berichte vor

Hirschberg 13 Juli Gestern Abend gegen 8 Uhr
entluden sich in der Umgegend von Greiffenberg als Wol
kenbruch zwei gegen einander aufgezogene starke Gewitter
in Folge dessen die Bäche zu reißenden Gewässern an
schwollen die ihre Unthen verheerend über die von ihnen
beherrschten Thäler ergossen während die Regenströme auch
auf den höher gelegenen Feldern argen Schaden anrichte
ten Bei Lauban bildete der durch die Gewässer der Bäche
gespeiste Quai einen See aus dem nur die Gesträuche
hervorragten Die Bahnstrecke zwischen Greiffenberg und
Rabishau war unfahrbar geworden so daß die Abendzüge
von Hirschberg und Kohlfurt aus diesseitig nur bis Rabis
hau und jenseitig nur bis Greiffenberg dirigirt werden
konnten Den Hauptbruch hatte der Bahndamm diesseits
vom greissenberger Bahnhofe beim überbrückten sogenannten
Winterseifen erlitten wo der Einsturz des Bahnkörpers sich
nahe bis zum Schienengeleise erstreckt An dieser Stelle
mußten heute früh die Passagiere umsteigen um weiter be
fördert werden zu können Unweit davon hatte die krumme
Oelse auf dem Bracht schen Bleichplane eine Menge Garne
im Werthe von 6000 weggeschwemmt Die am Bahn
damme über den Bach führende Brücke war weggerissen und
ein Theil des betreffenden Weges und des Bahnhosgartens
zerstört Am furchtbarsten soll das Wetter in Liebenthal
gehaust haben In Ottendorf rissen die Fluthen des Dorf
baches ein Haus weg während der Besitzer eines anderen
Hauses sammt seinen Kühen die er zu retten gedachte
ertrank Die Dorfstraße war in der Nähe des Bahnkör
pers gänzlich weggerissen und weiterhin in wildem Chaos
mit entwurzelten großen Straßenbäumen bedeckt Auch
in unserem Thale regnete es sehr stark in Lomnitz äscherte
der Blitz ein Haus ein

Lauban 13 Juli Im Laufe des gestrigen Nach
mittags ist an den Abhängen des Jsergebirges ein Wolken
bruch niedergegangen In Folge dessen war der Queis zu
bedeutender Höhe angeschwollen derselbe hatte fast die Höhe
vom 14 v M erreicht Nach den bisher eingegangeneu
Nachrichten ist der angerichtete Schaden wiederum bedeu
tend Recht schlimm soll der Badeort Fliusberg mitgenom
men worden sein Auch in einigen Dörfern oberhalb
Greiffenberg hat das Wasser arg gewirthschaftet Auf der
Bahnstrecke zwischen Rabishau und Greiffenberg wurde der
Bahnkörper durchbrochen und sind in Folge dessen der Per
sonenzug von gestern Abend und der Güterzug von heute
ausgeblieben In dem etwa eine Stunde von Lauban ent
fernten Langenöls hat das Hochwasser ebenfalls vielen
Schaden angerichtet In dem dortigen Gotteshause stand
das Wasser bis zum Taufstein ebenso waren viele Häuser
unter Wasser gesetzt Der Regen kam wieder so urplötz
lich daß Niemand daran denken konnte irgend etwas zu
retten In dem genannten Orte wurde ein Pferd vom
Blitze getödtet eine Magd wurde betäubt auch schlug der
Blitz in ein Bienenhaus und setzte es in Brand Leider
hat das Hochwasser wie wir erfahren in den von der
Hochfluth am 14 v M so schwer heimgesuchten Ortschaften
wieder arg gewüthet und sollen die etwa nothdürftig her
gestellten Wege zum Theil wieder zerstört sein Wie mit
getheilt sind auch wieder Menschenleben zu beklagen auch
Vieh ist vielfach in den Wellen umgekommen Der Scha
den den das Unwetter auf Feldern Wiesen und Gärten
angerichtet hat dürfte ebenfalls nicht unbedeutend sein

Frankreichs Revanche
Wohl schlugen wir den französischen Staat

Einst in den Siebziger Tagen
Doch in dem Wettkampf des Friedens hat
Uns Frankreich glänzend geschlagen

Hier sieht man den letzten Heller ziehn
Dem Deutschen aus Beutel und Kasten
Dort werden weil die Finanzen blühn
Ermäßigt die Steuerlasten Hamb Reform

Die Alliteration bei den Gastwirthen
Für den Gastwirthstag in Königsberg war ein im Buntdruck
ausgeführtes Tableau mit folgender ganz in R Wagner scher
Schreibweise gehaltenen Inschrift angefertigt worden Ger
manische Gastwirthe gebt Gehör Gastwirthe geben Gra
fen Gräfinnen Gerichtsräthen Grossisten Garderobieren
Greisen Grünschnäbeln Gärtnern Gutsbesitzern Grobschmie
den Geologen Gauklern Geizhälsen Großmäulern Geome
tern Gimpeln Gelbgießern Grenadieren Graveuren Gens
darmen Gar ons Gouvernanten Grönländern Griechen
Gerbern Goldarbeitern gern gute gesunde geistige Getränke
gebratene gekochte geschmorte gesottene gepökelte geselchte
Gerichte Geflügel Gebackenes Gefrorenes gegen gutes gül
tiges Geld Groben grämlichen garstigen Gastwirthen
gehts gewöhnlich glücklos gemüthliche gern besucht gleichen
glücklichen Gewinnern gramsrei goldhaltig geltungsreich

Gastwirthe I gute Gäste gebrauchend gebt gigantisch große
Gläser guten glühenden göttlichen Groges geselligen Gästen
gefallend giebts geringere Gaben gegen genannte Genossen

gemeinschaftlich gesinnt gleich ganz Gäbe Gott
geniale Gastwirthe gössen gesundheitsschädliches Glhcerinbier

gräßliches grausiges Gift guter Getränke gedenkenv
gleich gegen Gossen Germania s Gastwirthe gebt Gehör

Todesfälle
In Gießen ist der Professor a D vr Philipp

Phoebus ein bekannter und geachteter Pharmakolog nach
jüngst vollendetem 76 Lebensjahre gestorben Phoebus
war am 27 Mai 1804 in Märkisch Friedland Westpreu
ßen geboren studirte in Berlin und hatte als Student das
Unglück einen Eommilitonen im Duell zu tödten Nachdem
er zum Christenthum übergetreten war habilitirte er sich
1832 in Berlin als Privatdocent bis er 1838 nach Gie

ßen berufen und dort 1843 ordentlicher Professor und
Direktor des pharmakologischen Instituts w urde

Mdigt Änzeigm
Äm 8 Sonntage nach Trimtatis den 18 Juli predigen

Zu u L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Candidat
Lessing Vorm 10 Uhr Herr Prediger Richter
Nachm 2 Uhr kein Kinder Gottesdienst

Montag den 19 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Archidiakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Candidat Boy
Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor S ickel

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietfch
mann Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Mütwoch den 21 Juli Vorm 10 Uhr Beichte und
Kommunion Derselbe

Hospitallirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Niets ch
mann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Abends 5 Uhr Herr Pastor äss Lessing

Zu Neumarkt Sonnabend den 17 Juli Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 18 Juli Vorm 10 Uhr Derselbe
Nach der Predigt Beichte und Communion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 21 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Ho ff mann

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Freitag den 23 Juli Abends 8 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Knuth

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Vorm 9 Uhr Derselbe Nachm
2 Uhr Andacht Derselbe

Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhru Nachm 3 Uhr
im Saale an der Glauchaischen Kirche 12

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst Freier Ein
tritt für Jedermann

Giebicheusteiu Vorm 9 Uhr Herr Pastor Jordan
Nach der Predigt Beichte und Abendmahl Herr Superin
tendent Urtel Nachm 2 Uhr Derselbe

Für die Ueberschwemmten der
Ober Lausitz

sind ferner eingegangen

T 3 P R 1 Frau Pastor Rudloph 2
Sa 6Hierzu Z 5 Quittun g 292 H

Sa Sa 298
Somit schließen wir nun unsere Sammlung und danken

im Namen der Ueberschwemmten den freundlichen Gebern
herzlichst

Den Rest von 64 50 haben wir heute dem
Vaterländischen Frauenverein zur gefälligen Weiterbeförde
rung übergeben Expedition des Hall Tageblatts

Repertoire der Theater in Leipzig
Sonnabend den 17 Juli

Neues Theater Der Bibliothekar Macdonald
Karl Meixner

Altes Theater Geschlossen

Wetterbericht vom 15 Juli 1880
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer aus
OGr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C
4 R

Mullaghmore
Aberdeen
Christiansund
Kopenhagen
Stockholm
Haparauda
St Petersburg
Moskau

764
7S7
765
767
765
766
762
764

0N0 6MO 1VV8N 5MO 2A8A 2SV 4V 1
8 1

bedeckt

bedeckt

bedeckt
wolkig
heiter
wolkig
molkenlos
bedeckt

13
14
12
19
22
16
19
20

Cork Oneens
town

Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

761
761

762
766
766
767
766
764

1

8V 10 1
8 1
80 3still

XNV 2M0 2

wolkig
Dunst
wolkig
wolkig
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
heiter

15
14
15
17
19
23
2t
20

Paris
Münster
Karlsruhe
Wiesbaden
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

762
764
76
766
766
766
766
764
766

80 20 3
N0 2N0 20 4
88 V 1X0 1V 2
NV 1

bedeckt

wolkenlos
wolkenlos
heiter
wolkenlos
wolkig
halb bed
bedeckt

wolkenlos

21
20
23
20
19
20
2t
19
18

Jle d Aix
Nizza
Trieft

761
763
763

4

N 1
0 1

halb bed
wolkenlos
wolkenlos

19
26
28

i Seegang leicht 2 FMh blitzen Nachts Thau
6 Starker Thau Nachmittag Gewitter

Anmerkung Die Stationen sind in vier Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küsteuzonevon Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
europa südlich dieser Zone 4 Südeuropa Innerhalb jeder Gruppe
ist die Richtung von West nach Ost eingehalten

Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 mäßig 5 srisch 6 stark 7 steif
8 stürmisch 9 Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Ein barometrisches Maximum mit meist heiterem trockenem

Wetter erstreckt sich bogenförmig von den Faröer über den Skagerrak
bis zu den Ostalpen und umschließt ein über Frankreich und Süd
england lagerndes flaches Depresstousgebiet in welchem die Dispo
sition zur Gewitterbildung und mäßige Niederschläge fortdauert Auch
im nordwestlichen Deutschland sind gestern und heute früh noch zahl
reiche Gewitter vorgekommen Die Morgentemperatur ist in Deutsch
land meist um 1 bis 4 Grad gestiegen

R A Deutsche Seewärts
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Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Tischlermeister Johann Chri
stian August Seeliger zu Halle a/S gehö
rige im Grundbuche von Halle a/S Band 69
Blatt 2512 eingetragene Grundstück

das Hausgrundstück Niemeyerstraße 11
nebst Zubehör mit einem jährl Nutzungs
werthe von 915

am 5 Oktober 1889 Vorm 9 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und

am 9 Oktober 188 Borm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 das
Urtheil über den Zuschlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäude und Grund
steuer Mutter Rolle sowie beglaubigte Ab
schrift des Grundbuchblattes können in unserer
Gerichtsschreiberei Abtheilung VII eingesehen
werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzu
melden widrigenfalls sie mit ihren Rechten
ausgeschlossen Werden

Halle a/S den 5 Juli 1880
Königl Amts G ericht Avtheil VII

Bekanntmachung
Während der Gerichtsferien also in der Zeit vom 15 Juli bis zum 15 Sept

erfolgt die Aufnahme und Annahme von Testamenten an der Gerichtsstelle nur an jedem
Donnerstage während der Geschäftsstunden von 9 bis 12 Uhr Vormittags

Halle a/S 14 Juli 1880 Königl Amtsgericht
Bekanntmachung

Wegen Um resp Neupflasterung wird der zwischen Königstraße und Bahnhofstraße
belegene Theil der Landwehrstraße vom Montag den 19 Juli c ab bis zur Fertigstellung
der betreffenden Arbeiten für Fuhrwerke und Reiter gesperrt

Halle a S den 13 Juli 1880 Die Poliz ei Verwaltung
Bekksmtmachung

Das in der Wuchererstratze Nr 1 am landwirtschaftlichen Institut belegene
Nebengebäude und der anstoßende Holzschuppen soll auf Abbruch im Wege öffentlicher
Licitation verkauft werden Termin ist auf

Montag den 19 Juli Vormittags 11 Uhr
an Ort und Stelle anberaumt

Die Bedingungen und der Situationsplan liegen während der Biireaustuudeu
im Nniversitäts Banbüreau Friedrichstratze 24 aus

Halle a/S den 13 Juli 1880 Königlicher Land Baninspektor
VUI

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Bauunternehmer Wilhelm
Leuchte zu Halle a/S gehörige im Grund
buche von Halle a/S Band 84 Blatt 3235
Artikel 779 eingetragene Grundstück

4,12 g vom Plane 225 an der Wucherer
straße Kartenblatt 11 Parzelle 532/98o
mit dem nach dem Auszuge aus den Ge
bäudesteuer Fortschreibungs Verhandlungen
darauf erbauten Wohnhause mit Zubehör
Wuchererstraße 16 mit einem jährlichen
Nutzungswerthe von 1790

am 2 Oktober 188V Borm 9 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 ver
steigert und

am 5 Oktober 188V Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 das
Urtheil über den Zuschlag verkündet werden

Der Auszug aus den Gebäudesteuer Fort
schreibungsverhandlungen sowie beglaubigte Ab
schrist des Grundbuchblattes können in unserer
Gerichtsschreiberei Abtheilung VII eingesehen
werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein
tragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben spätestens
im Versteigerungs Termine anzumelden widri
genfalls sie mit ihren Rechten ausgeschlossen
werden

Halle a/S den 4 Juli 1880
Königl Amts Gericht Abtheil VII
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Wegen vorgerückter Saison werden
sämmtliche Strohs u Stoffhüte für
Herren und Knaben zum Selbstkosten
preis ausverkauft sowie Mützen zu
herabgesetzten Preisen

in der Hut und Mützen Fabrik
von

Z Leipzigerstr 17

UIS7 Möbel Ausverkauf MZW

rilRv
mit den seinfteu Krystallgläsern in sau
berkund dauerhaft gearbeiteten Gestellen
werden jedem Auge auf das Sorgfältigste an
gepaßt bei

Kleinschmieden

2thürige mahagoni Sekretäre zu
Wäschespinde
Spiegelspinde

Kommoden
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13
12 H
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Theilzahlung gestattet
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Sophas von 12 anu s w

LinAsr unä insäiuiii
uiiä Lodnöiäör

OvI 80 vib 6ill elnö
uiiä

Der ZroWS uuLsrer sxiiolit dsrsätsr äsiin jötts Lveliunö

vZuneerstrAsse 3V

Vorzügliche Pianinos und Harmoniums empfiehlt das

von F vormals ZSHalle a/S Jägerplatz 6
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I Jeden M ZMHVVGLit und Ifrisches Braunbier
Fs F5 sche Brauerei
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Holz Bersteigernng
In der königlichen Oberförsterei Schkeuditz auf dem Unterforste Dölau sollen am

Montag den 26 Znli Vormittags 9 Uhr
circa 110 obni kieferne Stöcke

öffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten Zeit im Jagen 53 an der Nietlebeners

Straße einsinden und von den näheren Bedingungen an Ort und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 14 Juli 1880 Königl Oberförsterei

Illäustris Lckulö
vireetor ZL llullv a/8Leipzigerstratze 62 lll

Zum 1 Angnst nehmen Die Nähschule Nähen Flicken Stopfen Kunst
stickerei die praktische Schneideret Maschinennähen Wäschezuschneiden und
alle feineren Luxusarbeiten Schülerinnen auf

Militair SchVimmanftalt
ist für Civil Personen geöffnet von früh 9 bis Nachmittags 2 Uhr an den Nachmit

ta gen von 5Whr ab Vice Feldwebel

Sonnabend den 17 d Mts von Nachmitt 3 Uhr an is
mein Etablissement wegen stattfindenden Sommerfestes des Ge
sammt Personals der V i v schen Eisengießerei
Maschinen und Armaturen Fabrik für anderes Pnblitnu
UM geschloffen

RoMeifch
machtvoll und die Hauptsache jetzt stets frisch

nur bei UVMafthammelfleisch
g Pfund 50 Pf bei

Erntewiirstchen
köstlich bei

Neue blaue Kartoffeln verkauft die
Oekonomie große Brauhausgasse 30

Neue blaue Kartoffeln
verkauft von 5 Liter an auch größere Quan
tums Oekonomie gr Steinstraße 30

Echten Irs iidsQ üssiZ
feinstes rovsn csr OöI
Mochfeinen Xockvföin

ansgemeffen
zum Einmachen
empfiehlt

gr Mrichstr 4
Neue saure Gurken
Speckstundern empfehlen

Fit Hkl Steinstratze
Extra frische Speck Flundern n hoch

feine Isländer Heringe das Beste was
es jetzt giebt empfiehlt

FF gr Mrichstr 27
Bürgemmn

sür städtische Interessen
Sonnabend Abends 8 Uhr

Sitzung im Kühlen Brunnen
Sonntag 18 Juli

Extrazüge
av M Uv

1 nach Abfahrt Wr früh
also in der Nacht von Sonnabend zum
Sonntag

2 nach undAbfahrt 5 Uhr früh
3 nach Abfahrt 5 Uhr früh
Billets und Alles Nähere nur bei

Steinbrecher H Jasper
Ein Student wünscht Privatstunden zu

ertheilen auch während der Ferien Adresse
zu erfahren in der Exped d Bl

Kleidungsstücke werden reparirt und ge

reinigt Harz 43 part rechts
Darlehne

zur Hinterlegung von Dienst Kautionen für
Beamte te in jeder Höhe zu mäßigen Zin
sen und ohne Sicherheit Offerten unter P
Q 366 bef Haaseusteiu k Bogler in Halle

KM
Freitag d 16 u Sonnabend d 17 Juli
Großes Abend Concert

Eutr6e frei

Pretzler s Berg
Sonnabend

Abends Frieassee von Hnhn Bier ff
wie immer das Beste

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemauu in Hall

Für den ndactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause
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